
DF) 

,ile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung ist ohne 

las gilt insbesondere für Vervielfaltigungen, Überserzungen, 
rung und Verarbeitung in elektronischen Systemen. 

ibernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer Links. 
1 ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. 
JH, Frankfurt am Main 

nbH, Frankfurt am Main 
Neubert 

e, Birkach 

hstoffen (FSC/PEFC). 

Inhalt 

Vorwort .................................................................................................................... 7 

Fragmentierte Belegschaften: Problemaufriss und Übersicht.. ....................... 9 
Hqjo Holst 

I. Externalisierung, Leiharbeit und Informalität in der 

Industrie 

Zwei Logiken der Externalisierung - Fragmentierte Arbeit 
in der Forschung & Entwicklung der Automobilindustrie ........................... 33 
Hqjo Holst, Hendrik Brunsen, Ingo Matuschek, Steffen Niehojf 

Unsicherheit als Alltagserfahrung: Abgestufte Beschäftigungshierarchien 
im Wertschöpfungssystem Automobil in Argentinien ................................... 69 
Stefan Schmal=v Natalia Berti, Made/eine Holzschuh, Johanna Sitte!, Claudia 
Tomadoni 

Flexibilität und Unsicherheit: Leiharbeit in Schweden ................................. 99 
Kristina Hakansson und Tomnry Isidorsson 

Streiks und Arbeiterunruhen in der indischen Autoindustrie: 
Konflikte bei Maruti Suzuki lndia Limited 2011 /2012 ............................... 117 
JiirgNowak 

Atypische Beschäftigung und Fragmentierung 
des Arbeitsmarktes in Italien - »Karussell der Prekarität«? ......................... 143 
Valeria Pulignano 



6 l'.--:H.UT 

II. Outsourcing, freie :Mitarbeiter/innen und Befristungen 

im Dienstleistungssektor 

Arbeiten in Parallelwelten - Externalisierung 
und Informalisierung von Arbeit in der Paketzustellung ............................ 165 

Hajo Holst und Ingo Singe 

Informelle Beziehungen als Flexibilitätsressource 

auf Projektarbeitsmärkten: Zur Sozialordnung 
einer Designagentur ........................................................................................... 191 

Ale).:andra Manske und Hendrik Brunsen 

Zwischen inklusiver und exklusiver Solidarität: Die Fragmentierung 
kommunaler Beschäftigung in Johannesburg ................................................ 217 

Carmen Ludwig und Edward Webster 

Flexibilisierung als Fragmentierung: Der Kampf 
gegen Outsourcing im norwegischen Hotelsektor ....................................... 245 

David Jordhus-Lier 

\Vissenschaftskarrieren an österreichischen Universitäten: 
Zur Bedeutung von neuen Steuerungsmodellen, 
institutionalisierten Leitbildern und Praktiken .............................................. 269 

Susanne Pemicka, Astrid Reiche!, Günter Hefter 

Autorinnen und Autoren .................................................................................. 305 

Vorwort 

Wie jedes Werk ist auch dieser Sammelband 

Anfang nahm das Vorhaben vor einigen Jahr 
ligen Diskussionen im Rahmen der Forscher/ 
Ich kann gar nicht mehr sagen, an welchem T 
Forschung zur Fragmentierung von Arbeit 
Band mit Ergebnissen der internationalen F, 
Noch weniger lässt sich rekonstruieren, welc 
Diskussion beteiligt waren. Dies ist an dies, 
wichtig. Mein Dank gilt der gesamten Forsc 
letztlich weder diesen Band noch die zugrurn 

hätte. Die Gruppe gehört nicht allein aufgrut 
den Zentren der soziologischen Arbeits- und 
wenn sich die personelle Z usammensetzur 

Forscher/innengruppe wird von einer besonc 
mäßig innovative und qualitativ hochwertig 
bringt. Nur an wenigen Orten kommen dera 

und im positiven Sinne neugierige Wissensch 
das Verdienst von Klaus Dörre, diese Grupp 
schungslandschaft verankert zu haben. 

Ohne finanzielle Förderung hätte sich 
umsetzen lassen. Der Band wurde mit Mittel 
und am Institut für Soziologie der Universitii 
vorhabens »Externe Flexibilisierung und int 
fungssystem >Automobil«< finanziert (FKZ 
Dörre und Hajo Holst). Zudem stellte das In 
der Universität Osnabrück finanzielle Mitt 

Drucklegung des Manuskripts zur V erfügun@ 
Der Dank des Herausgebers gilt natürlich 

die sich an diesem Band beteiligt haben u 


